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Workshop

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
im Anlagenbau -

Im Speziellen «Einäscherungsanlagen»

Bremen, 25. September 2019
Im Auftrag von HS Anlagenbau GmbH, 31688 Nienstädt
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Unternehmen, Referent

IBL-Solutions IBL-Solutions GmbH
Sonnenbergstrasse 31
CH-9404 Rorschacherberg

Markus Lörtscher, Dipl. Ing. FH, Ingenieurbüro (seit 1996) für Projektleitung im Industrieanlagenbau, Spezialgebiet 
Maschinensicherheit, seit 2001 IBL-Solutions GmbH, Dienstleistungen zur Maschinensicherheit, Konformitätsbewertung, 
Risikobeurteilung, internationale Seminartätigkeit und Dienstleistungen zur Maschinensicherheit, Fachdozent an 
verschiedenen Technischen Hochschulen und Bildungsinstituten für Maschinensicherheit, Maschinenrichtlinie, mitgeltende 
Richtlinien und Vertragsrecht für Techniker. Technischer Sachverständiger für die Beurteilung möglicher Produktfehler im 
Produkthaftungsrecht.

m.loertscher@ibl-solutions.ch

Tel:  +41 71 855 77 29 www.ibl-solutions.ch
Fax: +41 71 855 74 67 info@ibl-solutions.ch

www.maschinensicherheit.ch

Wichtiger Hinweis zu diesen Unterlagen:
Dieses Skriptum dient lediglich als Leitfaden für unsere Seminare. Es stellt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für die korrekte Umsetzung der 
Maschinenrichtlinie sind unbedingt die Maschinenrichtlinie und alle weiteren Richtlinien, Gesetze und geltende Normen heranzuziehen. Alle 
Angaben erfolgen ohne Gewähr. Irrtum und Änderungen vorbehalten.
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Inhalt
1. Grundlagen - Was steckt hinter der Maschinenrichtlinie – Die Europäische Idee

2. Regelwerke für Hersteller und Betreiber – Abgrenzung

3. Begriff der Maschine, Maschinenanlage, Hersteller, 

4. Gesetzliche Verpflichtung für den Hersteller
Konformitätsbewertung Modul A

5. Empfehlung für die Praxis
Hilfsmittel, harmonisierte Normen

6. Anlagenbetriebsanleitung

7. Umbau, Erweiterung, Teilersatz, Zusatzausrüstung an bestehenden Anlagen

Anhänge:
1  Abgrenzung «Anforderungen an Hersteller Betreiber»
2  Konformitätsbewertung Modul A aus Beschluss 768/2008/EU 
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Die Europäische Idee
«Harmonisierungsvorschriften der EU für das Inverkehrbringen

von Produkten»
 Einheitliche grundlegende Sicherheitsanforderungen
 Abbau technischer Handelshemmnisse
 Freier Warenverkehr
 Angleichung der Rechtsvorschriften

Für Hersteller verpflichtend seit 1995

<< Die Schweiz mit bilateralen Abkommen gleichgestellt >>
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Aus der Sicht der Politik: - EU Vertrag / AEUV - Zusammenarbeit 
«Harmonisierungsvorschriften» (Richtlinien) als Inverkehrbringensvorschrift:

 Einheitliche grundlegende 
Sicherheitsanforderungen

 Abbau technischer Handelshemmnisse
 Freier Warenverkehr
 Angleichung der Rechtsvorschriften

CE - Richtlinien

Der Europäische Wirtschaftsraum, bestehend aus:

██ 27 EU Staaten ██ 3 EFTA Staaten (+ Schweiz per Vertrag)

Einfuhr,
Inverkehrbringen:
Richtlinien ….
- 2006/42/EG
- ………..

Ausfuhr:
Keine Richtlinien. Beach-
tung internationaler und
nationaler Vorschriften
für Einfuhr und Betrieb

CE in der Schweiz ??
Bilaterale Abkommen mit der EU
«In dieser Sache ist die Schweiz 
der EU gleichgestellt»

Karte: Wikipedia

Durch laufende internationale
Abstimmung mit ISO Normen entsteht
zunehmend eine Annäherung,
Insbesondere durch ISO 12100:2010
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EU Konformität – Zusammenhänge
Aus der Sicht der Politik:
Regeln für Hersteller und Betreiber:  (Die Europäische Spezialität für den Hersteller)

Hersteller Betreiber

 In den Verkehr bringen  Betreiben

MRL 2006/42/EG
CH: PrSG / MaschV
D: ProdSG / 9. ProdSV
Vorschriften für das Inverkehrbringen von Maschinen, 
Maschinenanlagen, Lastaufnahmemittel und 
Sicherheitsbauteile

Richtlinie 2009/104/EG
CH: UVG, ArG / VUV
D: ArbSchG / BetrSichV-2015
Mindestvorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der
Benutzung von Arbeitsmitteln durch Arbeitnehmer bei der Arbeit

Früher nur Vorschriften für Betrieb von Maschinen!
Viele Drittstaaten heute noch so. zunehmende Übernahme nach dem Vorbild der EU.

Regeln und Vorschriften auf beiden Seiten:
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Die wichtige Abstimmung:  Hersteller <-> Betreiber

Maschinenrichtlinie aus der Sicht                                      Risikobeurteilung aus der Sicht 
des Herstellers (Inverkehrbringer)                                     des Konstrukteurs (EN ISO 12100)
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Regeln für den Betreiber – BetrSichV 

Bilder: HS Anlagenbau GmbH

Nationale Umsetzung der Arbeitsmittelbenutzungsrichtlinie 2009/104/EG
Betriebssicherheitsverordnung BetrSichV 2015

Auszüge:
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Regeln für den Betreiber – BetrSichV

Bilder: HS Anlagenbau GmbH

Auszüge:

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 10

Regeln für den Betreiber – BetrSichV

Auszüge:

Bei der Planung der Neuanlage liegen diese Dokumente noch nicht vor!
Die Abstimmung zwischen Betreiber und Hersteller erfolgt mit den Dokumenten «Lastenheft» und «Pflichtenheft».
Empfehlung: VDI 2519 Blatt 1   
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Regeln für den Hersteller

Einäscherungsanlagen aus der Sicht der 
Maschinenrichtlinie und mitgeltende Richtlinien

Bilder: HS Anlagenbau GmbH
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Regeln für das Inverkehrbringen in Europa
Umschrieben im „Blue Guide» der EU-Kommission

«Blue Guide»
Am 05.04.2016 (26.07.2016 de) durch die 
Europäische Kommission neu 
herausgegeben:

Der Blue Guide erläutert die 
Rechtvorschriften für das Inverkehrbringen 
von Produkten auf den europäischen 
Binnenmarkt nach dem „New Legislation
Framework (NLF)“.

http://ec.europa.eu/growth/single-
market/goods/
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Regeln für das Inverkehrbringen in Europa «Blue Guide»
Welche Produkte betrifft das?

Der «Blue Guide» 2016 listet 29 Einzelrichtlinien (Harmonisierungsrechtsvorschriften):
— Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (Richtlinie 2011/65/EU) 
— Gasverbrauchseinrichtungen (Richtlinie 2009/142/EG) 
— Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung energieverbrauchsrelevanter Produkte (Richtlinie 2009/125/EG) 
— Einfache Druckbehälter (Richtlinie 2009/105/EG und Richtlinie 2014/29/EU) 
— Sicherheit von Spielzeug (Richtlinie 2009/48/EG) 
— Elektrische Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb bestimmter Spannungsgrenzen (Richtlinie 2006/95/EG und Richtlinie 2014/35/EU) 
— Maschinen (Richtlinie 2006/42/EG) 
— Elektromagnetische Verträglichkeit (Richtlinie 2004/108/EG und Richtlinie 2014/30/EU) 
— Messgeräte (Richtlinie 2004/22/EG und Richtlinie 2014/32/EU) 
— Nichtselbsttätige Waagen (Richtlinie 2009/23/EG und Richtlinie 2014/31/EU)
— Seilbahnen für den Personenverkehr (Richtlinie 2000/9/EG) 
— Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen (Richtlinie 1999/5/EG und Richtlinie 2014/53/EU) 
— Aktive implantierbare medizinische Geräte (Richtlinie 90/385/EWG)
— Medizinprodukte (Richtlinie 93/42/EWG) 
— In-vitro-Diagnostika (Richtlinie 98/79/EG)
— Druckgeräte (Richtlinie 97/23/EG und Richtlinie 2014/68/EU) 
— Ortsbewegliche Druckgeräte (Richtlinie 2010/35/EU) 
— Aerosolverpackungen (Richtlinie 75/324/EWG in geänderter Fassung) 
— Aufzüge (Richtlinie 95/16/EG und Richtlinie 2014/33/EU) 
— Sportboote (Richtlinie 94/25/EG und Richtlinie 2013/53/EU) 
— Geräte und Schutzsysteme zur bestimmungsgemäßen Verwendung in explosionsgefährdeten Bereichen (Richtlinie 94/9/EG und Richtlinie 2014/34/EU) 
— Explosivstoffe für zivile Zwecke (Richtlinie 93/15/EWG und Richtlinie 2014/28/EU) 
— Pyrotechnik (Richtlinie 2013/29/EU) 
— Verordnung über die Kennzeichnung von Reifen (Verordnung (EG) Nr. 1222/2009) 
— Persönliche Schutzausrüstungen (Richtlinie 89/686/EWG) 
— Schiffsausrüstung (Richtlinie 96/98/EG und Richtlinie 2014/90/EU) 
— Umweltbelastende Geräuschemissionen von zur Verwendung im Freien vorgesehenen Geräten und Maschinen (Richtlinie 2000/14/EG) 
— Abgasemissionen aus Motoren mobiler Maschinen und Gerät
— Energieverbrauchskennzeichnung (Richtlinie 2010/30/EU)
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Definition Maschine:
Begriffsbestimmung, Art. 2:
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Definition Maschine:
Begriffsbestimmung, Art. 2:

Maschinenanlagen
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Definition Maschinenanlagen:
Auszug aus dem Leitfaden zur Maschinenrichtlinie 2016, § 38 (Abschrift)

Aus der Begriffsbestimmung von Gesamtheiten von Maschinen geht hervor, dass die
Gesamtheiten so angeordnet und gesteuert werden, dass sie als in sich geschlossenes
Ganzes funktionieren, um ein gemeinsames Ergebnis zu erfüllen.

Damit eine Gruppe von einzelnen Maschinen oder unvollständigen Maschinen als Gesamtheit 
von Maschinen gilt, müssen alle folgenden Kriterien erfüllt sein:
- die einzelnen Einheiten werden zusammengebaut, um eine gemeinsame Aufgabe ausführen zu 

können
- die einzelnen Einheiten sind funktional so miteinander verbunden, dass der Betrieb jeder einzelnen 

Einheit unmittelbar den Betrieb anderer Einheiten oder der Anlage als Ganzes beeinflusst, sodass 
eine Risikobeurteilung für die gesamte Anlage erforderlich ist

- die einzelnen Einheiten verfügen über ein gemeinsames Steuerungssystem
…..
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Definition Maschinenanlagen:
Auszug aus dem Leitfaden zur Maschinenrichtlinie 2016, § 38 (Abschrift)

…..
Derjenige, der eine Gesamtheit von Maschinen erzeugt, gilt als Hersteller der Gesamtheit
von Maschinen und ist dafür verantwortlich, dass die Gesamtheit als Ganzes die
Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen der Maschinenrichtlinie erfüllt, …..
……
Gesamtheiten von Maschinen unterliegen der Maschinenrichtlinie, da ihre Sicherheit nicht
nur von der sicheren Konstruktion und dem sicheren Bau der einzelnen Einheiten, aus
denen sie bestehen, sondern auch von der Eignung der miteinander verbundenen
einzelnen Einheiten und der Sicherheit der Schnittstellen zwischen diesen abhängig ist.
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Definition Maschinenanlagen:
Auszug aus dem Leitfaden zur Maschinenrichtlinie 2016, § 38 (Abschrift)

…..
Der Hersteller der Gesamtheit von Maschinen muss:
- das entsprechende Verfahren für die Konformitätsbewertung der Gesamtheit der Maschinen 

durchführen
- eine gesonderte Kennzeichnung (beispielsweise ein gesondertes Schild) an der Gesamtheit der 

Maschinen anbringen
- die technischen Unterlagen zusammenstellen; diese müssen die Ergebnisse der 

Risikobeurteilung und nähere Angaben zur Gestaltung der Schnittstellen (z. B. trennende 
Schutzeinrichtungen, verbindende Fördereinrichtungen, Aufnahmetrichter, Zuführeinrichtungen und 
elektronische Schnittstellen) zwischen den Elementen enthalten.

Wer ist nun dieser Hersteller ?? ………..
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Hersteller:
Definition „Hersteller“, MRL Art. 2i:

MRL, Art. 2, i):

Betreiber kann
ungewollt zum
Hersteller werden !!!

Will das der Betreiber oder ist er sich dessen bewusst ???
Hat er nicht eine verwendungsfertige Maschinenanlage beschafft ???
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Hersteller:

Welche Verpflichtungen obliegen diesem Hersteller
der Gesamtheit (Maschinenanlage) vor dem
Inverkehrbringen bzw. vor der Inbetriebnahme?

Konformitätsbewertungsverfahren Modul A 
(aus Beschluss 768/2008/EU)
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Konformitätsbewertung:
vor dem Inverkehrbringen und Inbetriebnahme, Art 5:

vollständige Maschine

unvollständige Maschine

Einäscherungsanlage:
Unvollständige Maschine hier nicht relevant,
es wird eine verwendungsfertige Maschinenanlage
in Betrieb genommen!

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 22

Konformitätsbewertung
Konformitätsbewertungsverfahren für vollständige Maschinen, Art 12:

vollständige Maschinen, Maschinenanlagen::

Einäscherungsanlage:
Anhang IV nicht zutreffend
bzw. nicht relevant
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Maschinenrichtlinie - Übersicht
Leitfaden zur Anwendung der Maschinenrichtlinie, §132:

Auszug:

Maschinenanlage,
Im Speziellen Einäscherungsanlage:
Unvollständige Maschine nicht relevant!
Es erfolgt eine Inbetriebnahme einer
vollständigen Maschinenanlage –
mit Konformitätserklärung und
CE-Kennzeichnung für das Gesamtsystem!
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Praktisches Vorgehen im Anlagenbau:

Unsere Empfehlung aus unserer langjährigen Praxis:

Berücksichtigung der neuesten Rechtspraxis, «neuer Rechtsrahmen «NLF»,
Konformitätsbewertung Modul A «interne Fertigungskontrolle»

 Dokumentierte Risikobeurteilung und Sicherheitsmassnahmen
nach EN ISO 12100 

Festlegen eines Integrators und Massnahmen in Anlehnung an
EN ISO 11161:2010 «integrierte Fertigungssysteme»
(Seit 2010 harmonisierter internationaler Standard unter der Maschinenrichtlinie)

Erstellen einer «Anlagenbetriebsanleitung» nach DIN Fachbericht 146:2006 
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Modul A „Interne Fertigungskontrolle“: 
Beschluss 768/2008/EU

Siehe separate Seite im Anhang
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Interne Fertigungskontrolle: 
Maschinenrichtlinie Anhang VIII, interne Fertigungskontrolle:

Dokumentiertes Prüfen, Nachweisen, Messen,
Dokumentenprüfung (Anlagenbetriebsanleitung)
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Anlagenbau

Anwendung der

EN ISO 11161:2010
beim Bau von Maschinenanlagen
«integrierte Fertigungssysteme –

Integrated Manufacturing Systems IMS»
Normenauszüge
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Normentitel
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Nationales Vorwort

Als 
«harmonisierte 
Norm» gelistet 
seit 08.04.2011
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Vorwort, Seite 5, Einleitung, Seite 6

ISO Anerkennung  weltweiter Standard

!



© IBL-Solutions GmbH  - HS Anlagenbau GmbH 16

Workshop:
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG – Einäscherungsanlagen

Bremen
25.09.2019

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 31

Beispiel IMS, Seite 7

Weitere Beispiele in Anhang A
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1 Anwendungsbereich, Seite 8

3 Begriffe, Seite 9



© IBL-Solutions GmbH  - HS Anlagenbau GmbH 17

Workshop:
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG – Einäscherungsanlagen

Bremen
25.09.2019

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 33

3 Begriffe, Seite 10

3 Begriffe, Seite 12

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 34

4 Strategie zur Risikobeurteilung und Risikominderung, Seite 13
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4.2 Festlegen der Grenzen des IMS, Seite 13

4.3 Bestimmung der Arbeitsaufgaben, Seite 13
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4.5 Risikoabschätzung und Risikobewertung, Seite 15

4.6 Risikominderung, Seite 15
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5 Risikobeurteilung, Seite 17, 18

 Siehe dazu direkt in der Norm
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4.5 Risikoabschätzung und Risikobewertung, Seite 19
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5.2 Identifizierung von Gefährdungen, Gefährdungssituationen, Seite 19
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5.2 Identifizierung von Gefährdungen, Gefährdungssituationen, Seite 20
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5.2 Identifizierung von Gefährdungen, Gefährdungssituationen, Seite 20
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7 Arbeitsbereiche, Seite 21

!
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7.4 Funktionelle Analyse, Seite 23
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8 Technische Schutzmassnahmen, Seite 30
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9 Benutzerinformation, Seite 30

……………
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10 Validierung der Konstruktion, Seite 31
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Anhang B, Informationsfluss, Seite 34
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Fazit ……..

• Anlagenbau ist nicht die Arbeit von einer Person allein !!

• Anlagenbau bedarf intensiver Zusammenarbeit aller beteiligter Personen und 
Unternehmen (Betreiber, Integrator, Hersteller, Konstrukteur, 
Steuerungsbauer, ……….)

• Der Integrator benötigt ein Projektmanagement, welches intensiv mit dem 
zukünftigen Betreiber/Kunden und den Lieferanten von Ausrüstungen und 
Teilsystemen zusammenarbeitet !!
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Anlagenbetriebsanleitung

DIN Fachbericht 146  
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Anlagenbetriebsanleitung – Din Fachbericht 146
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Anlagenbetriebsanleitung – DIN Fachbericht 146

Aus dem Inhaltsverzeichnis:

(Details siehe direkt
im Fachbericht)
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Umbau, Erneuerung, Teilersatz,
Erweiterung, Zusatzausrüstungen

an bestehenden Maschinenanlagen

«wesentliche Veränderung»  



© IBL-Solutions GmbH  - HS Anlagenbau GmbH 27

Workshop:
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG – Einäscherungsanlagen

Bremen
25.09.2019

© IBL-Solutions GmbH      www.ibl-solutions.ch     www.maschinensicherheit.ch        www.hs-anlagenbau .de Folie 53

Umbau von Maschinen und Anlagen, Erweiterung, Teilerneuerung,
„Wesentliche Veränderung“

WANN GELTEN DIE EU HARMONISIERUNGS-
RECHTSVORSCHRIFTEN FÜR PRODUKTE?

Sobald Produkte an den Endbenutzer übergehen, gelten sie nicht
mehr als neue Produkte, und die Harmonisierungsrechtsvorschriften
der Union finden keine Anwendung mehr. Der Endbenutzer gehört
nicht zu den Wirtschaftsakteuren, denen in den Harmonisierungs-
rechtsvorschriften der Union Verantwortlichkeiten übertragen werden,
d. h., der Betrieb oder die Verwendung des Produkts durch den End-
benutzer unterliegen nicht den Harmonisierungsrechtsvorschriften
der Union. Sie könnten jedoch anderen Regelungen unterliegen,
insbesondere auf nationaler Ebene.

Umbau «wesentliche Veränderung»
Was ist zu beachten
Auszug aus dem BlueGuide 2016,
Seite 18
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Umbau von Maschinen und Anlagen,
Wesentliche Veränderung
BlueGuide 2016, Seite 16

Ein Produkt, an dem nach seiner Inbetriebnahme erhebliche Veränderungen oder Überarbeitungen mit dem Ziel der 
Modifizierung seiner ursprünglichen Leistung, Verwendung oder Bauart vorgenommen worden sind, die sich wesentlich auf 
die Einhaltung der Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union auswirken, ist als neues Produkt anzusehen.
Dies ist von Fall zu Fall und insbesondere vor dem Hintergrund des Ziels der Rechtsvorschriften und der Art der Produkte im 
Anwendungsbereich der betreffenden Rechtsvorschrift zu entscheiden. Wird ein umgebautes (44) oder modifiziertes 
Produkt als neues Produkt eingestuft, so muss es bei der Bereitstellung bzw. Inbetriebnahme den Bestimmungen der 
anzuwendenden Rechtsvorschrift entsprechen. Dies ist anhand des entsprechenden Konformitätsbewertungsverfahrens,
das in der betreffenden Rechtsvorschrift festgelegt ist, zu überprüfen. Ergibt die Risikobewertung, dass die Art der Gefahr 
sich geändert und das Risiko zugenommen hat, so muss das modifizierte Produkt wie ein neues Produkt angesehen 
werden; folglich muss überprüft werden, ob das modifizierte Produkt die geltenden wesentlichen Anforderungen einhält, und 
muss derjenige, der die Veränderungen vornimmt, dieselben Anforderungen erfüllen wie der eigentliche Hersteller, 
beispielsweise technische Unterlagen erarbeiten, die EU-Konformitätserklärung ausstellen und die CE-Kennzeichnung am 
Produkt anbringen.
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Umbau von Maschinen und Anlagen,

Wesentliche Veränderung

Österreich

Deutschland

Wesentliche
Veränderung

2006/42/EG
Maschinenrichtlinie

2009/104/EG(früher 89/655/EWG)

Arbeitsmittelbenutzungs-RL

MSV
Maschinensicherheitsverordnung

BetrSichV 2015
Betriebssicherheitsverordnung

ProdSG / 9. ProdSV
Produktsicherheitsgesetz, Verordnung

AM-VO
Arbeitsmittel-Verordnung

Ja Nein

PrSG/MaschV (früher STEG/STEV)

Mschinenverordnung
UVG/VUV / EKAS

Verord. zur UnfallverhütungSchweiz

Die entscheidende Frage: 

„wesentliche Veränderung“ ??
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Umbau von Maschinen und Anlagen,

Wesentliche Veränderung BlueGuide 2016 Seite 15 f

Umbau / Modifizierung:  Leistungsänderung, Verwendungsänderung, Bauartänderung?

MRL anzuwenden

Schutzmassnahmen ausreichend,
einfache Schutzeinrichtung möglich ?

MRL nicht anzuwenden
Umbau nach Arbeitsschutz

JaNein

Risikobewertung 
neue Gefährdung, Erhöhung des Risikos ?

Nein

Ja Maschine bleibt sicher
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Wesentliche
Veränderung

Interpretationspapier BMA (BRD)
vom 11.03.2015

Für die Entscheidung ob eine
„wesentliche Veränderung“
vorliegt, leistet nebenstehendes
Diagramm eine gute Hilfestellung:

Siehe auch Originaldokument
des BMA (Beilage)
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Umbau von Maschinen und Anlagen – Auswechseln einzelner Einheiten
Auszug Leitfaden zur Maschinenrichtlinie §38
In Fällen, in denen eine oder mehrere der einzelnen Einheiten in bestehenden Gesamtheiten von 
Maschinen durch neue Einheiten ersetzt oder Gesamtheiten von Maschinen um neue Einheiten erweitert 
werden, stellt sich die Frage, ob eine Gesamtheit von Maschinen, die aus neuen und bereits 
existierenden Einheiten besteht, insgesamt der Maschinenrichtlinie unterliegt.
…….
Wenn die Risikobeurteilung ergibt, dass durch das Auswechseln oder Hinzufügen einer einzelnen Einheit 
in einer bestehenden Gesamtheit von Maschinen keine neue Gefährdung begründet und kein bereits 
bestehendes Risiko erhöht wird, sind für die Teile der Gesamtheit, die von der Änderung nicht beeinflusst 
werden, nach der Maschinenrichtlinie keine weiteren Maßnahmen erforderlich. Entsprechendes gilt, wenn 
sich eine neue Gefährdung ergibt oder ein bestehendes Risiko erhöht wird, die Schutzmaßnahmen, die 
vor der Änderung an der Gesamtheit vorhanden waren, aber noch ausreichend sind, sodass die 
Gesamtheit auch nach der Änderung als sicher betrachtet werden kann. Für die Teile der Gesamtheit, die 
von dem Auswechseln oder dem Hinzufügen einer einzelnen Einheit beeinflusst werden, sind hingegen 
Maßnahmen nach der Maschinenrichtlinie zu treffen. Der Arbeitgeber ist weiterhin für die Sicherheit der 
vollständigen Gesamtheit von Maschinen verantwortlich, entsprechend den nationalen Vorschriften zur 
Umsetzung der Richtlinie 2009/104/EG.
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Umbau von Maschinen und Anlagen - Auswechseln einzelner Einheiten

Wesentliche Veränderung Auszug Leitfaden zur Maschinenrichtlinie §38

Wenn die Risikobeurteilung für die neue Einheit ergibt, dass keine sicherheitsrelevanten Auswirkungen 
(z. B. durch erforderliche Änderungen) auf die vorhandene Gesamtheit vorliegen und es sich um eine 
vollständige Maschine handelt, die mit einer CE-Kennzeichnung versehen wurde, der eine EG-
Konformitätserklärung beigefügt wurde und die auch unabhängig betrieben werden könnte, ist die 
Hinzufügung dieser neuen Einheit (als vollständige Maschine) zur bereits existierenden Gesamtheit als 
Einbau der neuen Einheit (Maschine) zu betrachten und führt nicht zu einer neuen 
Konformitätsbewertung, einer neuen CE-Kennzeichnung oder einer neuen EG-Konformitätserklärung, 
weder für die neue Einheit (Maschine) noch für die Gesamtheit, zu der sie hinzugefügt wurde.
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Umbau von Maschinen und Anlagen – Auswechseln mit einer unvollständigen Maschine

Wesentliche Veränderung Auszug Leitfaden zur Maschinenrichtlinie §38

…..
Handelt es sich bei der zur Gesamtheit hinzuzufügenden neuen Einheit allerdings um eine unvollständige 
Maschine im Sinne von Artikel 2 Buchstabe g, der eine Einbauerklärung und die Montageanleitung
beizufügen sind, ist derjenige, der die unvollständige Maschine in die Gesamtheit einbaut, als Hersteller 
der neuen Einheit zu betrachten (da durch den Einbau der unvollständigen Maschine in die Gesamtheit 
eine „neue“ Maschine in Betrieb genommen wird). Er muss daher jedes Risiko beurteilen, das sich an der 
Schnittstelle zwischen der unvollständigen Maschine, anderen Ausrüstungen und der Gesamtheit der 
Maschine ergeben kann. Er muss alle einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und Gesundheits-
schutzanforderungen erfüllen, die der Hersteller der unvollständigen Maschine noch nicht berücksichtigt 
hat. Er muss die Montageanleitung beachten, eine EG-Konformitätserklärung erstellen, die technischen 
Unterlagen für die geänderten Teile der Gesamtheit zusammenstellen (vor allen Dingen dazu, wie die 
unvollständige Maschine in Betrieb genommen wurde, einschließlich aller Änderungen an der bereits
existierenden Gesamtheit) und die CE-Kennzeichnung an der zusammengebauten neuen Einheit 
anbringen.
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Fragen ???

Maschinenrichtlinie und Konformität beim Anlagenbau,
im Speziellen Einäscherungsanlagen
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Referent: Markus Lörtscher

Danke für Ihre
Aufmerksamkeit
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(bilaterale Verträge) 

 
 

Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen 
(Art. 28–37, 114-118, EU-Vertrag AEUV 2013) (Artikel 153 EU-Vertrag AEUV 2013) 
  freier Warenverkehr, Binnenmarkt 
 Angleichung von Rechtsvorschriften 

 Arbeitsschutz, Schutz der Gesundheit 
 Arbeitsbedingungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Realisierungs-Spezifikation) (Anforderungs-Spezifikation) 

Pflichtenheft Lastenheft 

Kaufvertrag 

Maschinenrichtlinie 

MRL 2006/42/EG 
(früher 98/37/EG  89/392/EWG) 

Arbeitsmittelbenutzungsrichtlinie 

RL 2009/104/EG 
(früher 89/655/EWG) 

technische Spezifikation 

Bild 1: Abgrenzung zwischen Hersteller und Betreiber (Lieferant / Kunde) von Maschinen und Anlagen 
aus der Sicht der Konformitätsbewertung nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

BRD:  ProdSG / 9.ProdSV 

CH:  PrSG / MaschV 

BRD:  ArbSchG / BetrSichV 

CH:  UVG, ArG / VUV (EKAS) 
 

Techn. Unt. für vollst. Maschinen: 
MRL Anh: VIIA 
- Beschreibung Maschine (Grenzen) 
- … (Schaltpläne) 
- … 
- Beschreibung Massnahmen zur 
  Risikominderung, Restrisiken 
- ... 
- … 
- Betriebsanleitung 
- … 
- Konformitätserklärung 
- … 
10 Jahre mind. Aufbewahrungsfrist 

Typenschild 

Maschine 

Maschine, Typenschild MRL, Anh. I, 1.7.3 

Betriebsanleitung, MRL, Anh. I, 1.7.4 

Konformitätserklärung, MRL, Anh. IIA 
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Techn. Unt. für unvollst. Maschinen: 
MRL Anh: VIIB 
- Beschreibung Maschine (Grenzen) 
- … (Schaltpläne) 
- … 
- Beschreibung Massnahmen zur 
  Risikominderung, Restrisiken 
- … 
- … 
- Montageanleitung 
- Einbauerklärung 
- … 
10 Jahre mind. Aufbewahrungsfrist 

(Typenschild) 

Unv. Maschine 

Typensch. n. Norm 
CE ev. i.S. anderer RL 

Montageanleitung, MRL, Anh. VI 

Einbauerklärung, MRL, Anh. IIB 
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Konformitätsbewertungsverfahren für Maschinen (nicht Anhang IV) 
 „Interne Fertigungskontrolle“ 
(MRL Art 12 Abs. 2, Anh. VIII bzw. Modul A nach Beschluss 768/2008/EU) 
 

Auszug aus Beschluss 768/2008/EG (gilt generell für alle Harmonisierungsrechtsvorschriften): 
 

    

    
 
IBL-Solutions GmbH, Markus Lörtscher, 25. Oktober 2019 

nach MRL 
Anhang VII 

nach MRL 
Art. 12 

nach MRL 
Anhang VIII 

ISO 12100 

nach MRL 
Anhang IIA 

nach MRL 
Teil der 
Betriebs-
anleitung 


